
________________________________________________________________________

Antrag: Landkreispass
Landkreis Garmisch-Partenkirchen

Bitte in DRUCKBUCHSTABEN ausfüllen.

1. Antragstellerin / Antragsteller
Name, Vorname

Straße / Nr.

PLZ / Ort

Geburtsdatum

Telefon

2. Um die Voraussetzungen zu erfüllen, lege ich folgende Unterlagen zur Einsichtnahme
vor: (bitte Zutreffendes ankreuzen)

Bescheid über:
 Leistungen SGB II
 Leistungen SGB XII
 Leistungen nach dem Asylbewerberleistungsgesetz (AsylbLG)

Nachweis über:
 Bundesfreiwilligendienst
 freiwilliges soziales Jahr
 freiwilliges ökologisches Jahr

Bitte reichen Sie den Bescheid oder Nachweis gemeinsam mit diesem Antrag ein.
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3. Hinweise

 Der Landkreispass wird durch das Landratsamt ausgestellt. Die Ausstellung erfolgt unter
Vorlage der entsprechenden Nachweise.

 Der Landkreispass ist nicht übertragbar. Er ist die Voraussetzung für das Sozialticket, wel-
ches nur in Verbindung mit dem Personalausweis oder Reisepass gültig ist und berechtigt
zum Erwerb der Monatskarte S des MVV

 Jede Berechtigte / jeder Berechtigte ab 15 Jahren erhält einen eigenen Landkreispass
 Die Gültigkeit des Landkreispasses richtet sich nach Gültigkeit der vorgelegten Bescheide

bzw. Nachweise.
 Bei Missbrauch wird der Pass entzogen und für ungültig erklärt; die Ausstellung eines wei-

teren Passes ist bei Missbrauchsfällen ausgeschlossen. Verloren gegangene Pässe werden
grundsätzlich bis zum Ablauf der Gültigkeitsdauer nicht ersetzt.

 Zurückgegeben werden muss der Landkreispass
- bei Wegzug aus dem Landkreis Garmisch-Partenkirchen
- wenn die Voraussetzungen für die Berechtigung wegfallen

4. Erklärung
Ich versichere, dass die vorstehenden Angaben wahr sind und ich keine relevanten Informa-
tionen verschwiegen habe. Mir ist bewusst, dass der Landkreispass versagt werden kann, wenn
ich Angaben verweigere und deshalb die Anspruchsvoraussetzungen nicht festgestellt werden
können. Ich erkläre hiermit ausdrücklich, dass ich jegliche Änderung meiner Einkommens-
und Vermögensverhältnisse unverzüglich und unaufgefordert dem Landratsamt mitteilen
werde.
Hiermit erkläre ich mein Einverständnis, dass meine personenbezogenen Daten zum Zwecke
der Antragsprüfung, der Erstellung des Landkreispasses sowie der Zusendung von Informati-
onen bezüglich des Themas "Landkreispass" verarbeitet werden dürfen. Zu den erforderlichen
Maßnahmen zählt auch die Beschaffung von Informationen bei den entsprechenden Behör-
den, wie beispielsweise dem Jobcenter, dem Sozialamt oder dem Ausländeramt Garmisch-
Partenkirchen, um die Gewährleistung von Sozialleistungen zu ermitteln. Ich ermächtige das
Landratsamt Garmisch-Partenkirchen insoweit, von den genannten Behörden den entspre-
chenden Bewilligungsbescheid anzufordern. Mir ist bewusst, dass ich meine Einwilligung je-
derzeit mit Wirkung auf die Zukunft widerrufen kann. Im Rahmen der Information über die
Konsequenzen des Widerrufs meiner Einwilligung wurde ich darüber in Kenntnis gesetzt, dass
dies den Entzug des Landkreispasses zur Folge haben kann.
Ich bin hiermit darüber informiert, dass zu meiner Information Datenschutzhinweise im Zu-
sammenhang mit der Erstellung und der Nutzung des Landkreispasses auf den Seiten 3 und
4 dieses Antragsformblattes aufgedruckt sind.

Ort, Datum Unterschrift Antragsteller/in
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Informationsblatt zur Erhebung von personenbezogenen Daten
(Art. 13 DSGVO)

Das Landratsamtes Garmisch-Partenkirchen Sachbereich Chancengleichheit erhebt und verarbeitet per-
sonenbezogene Daten im Rahmen der Ausstellung des „Landkreispasses“.
Daher möchten wir Sie gerne über einige Punkte informieren.

1. Name und Kontaktdaten des Verantwortlichen
Landratsamt Garmisch-Partenkirchen
Olympiastraße 10
82467 Garmisch-Partenkirchen

Die Verarbeitung erfolgt im Sachgebiet Chancengleichheit, das organisatorisch dem Landratsamt zuge-
ordnet ist. Das Sachgebiet Chancengleichheit ist für die Prüfung der Antragsstellung und Ausstellung des
Landkreispasses zuständig.

E-Mail: Landkreispass@lra-gap.de

2. Kontaktdaten des Datenschutzbeauftragten
Landratsamt Garmisch-Partenkirchen
Datenschutzbeauftragter
Olympiastraße 10
82467 Garmisch-Partenkirchen
E-Mail: datenschutz@LRA-GAP.de

3. Zweck und Rechtsgrundlagen der Datenverarbeitung
Ihre personenbezogenen Daten werden im Sachbereich Chancengleichheit im Landratsamt für die folgen-
den Zwecke verarbeitet:

 Prüfung, ob dem Antragsteller ein Landkreispass zusteht

Die Datenverarbeitung erfolgt auf der Grundlage von:

 Art. 6 Abs. 1 lit. e DSGVO (Wahrnehmung einer Aufgabe im öffentlichen Interesse), in Verbindung
mit dem Kreistagsbeschluss vom 26.11.2025.

Folgende Kategorien von personenbezogenen Daten werden verarbeitet:

 Name und Vorname des Antragstellers
 Straße, Hausnummer, Wohnort
 Geburtsdatum
 Telefonnummer

4. Empfänger oder Kategorien von Empfängern der personenbezogenen Daten
 Die Daten werden nicht an Dritte übermittelt.
 Zur weiteren Bearbeitung und Prüfung des Antrags findet ein Austausch und Datenabgleich zwi-

schen hausinternen Stellen statt.

5. Übermittlung von personenbezogenen Daten an ein Drittland

 Es findet keine Übermittlung an Drittländer statt.
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6. Vorgesehene Fristen für die Löschung der verschiedenen Datenkategorien
 Personenbezogene Daten werden nur so lange gespeichert, wie dies für die genannten Zwecke

erforderlich ist. Nach Ablauf des Passes werden die Daten noch 6 Monate für eine Verlängerungs-
beantragung und -ausstellung gespeichert. Danach erfolgt eine Löschung Ihrer Daten.

7. Betroffenenrechte
Nach der Datenschutz-Grundverordnung stehen Ihnen die Rechte aus Art. 15-18,20,21 zu:

 Auskunft über die gespeicherten Daten (Art. 15 DSGVO),
 Berichtigung unrichtiger Daten (Art. 16 DSGVO),
 Löschung (Art. 17 DSGVO),
 Einschränkung der Verarbeitung (Art. 18 DSGVO),
 Widerspruch gegen die Verarbeitung (Art. 21 DSGVO),

8. Recht auf Beschwerde

Wenn Sie der Ansicht sind, dass die Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten unrechtmäßig ist, kön-
nen Sie sich mit einer Beschwerde an den Bayerischen Landesbeauftragten für den Datenschutz wenden:

Bayerischen Landesbeauftragten für den Datenschutz:

Postanschrift: Postfach 22 12 19, 80502 München
Adresse:  Wagmüllerstraße 18, 80538 München
Telefon:  089 212672-0
Telefax:  089 212672-50
E-Mail:  poststelle@datenschutz-bayern.de
Internet: https://www.datenschutz-bayern.de


